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Jahresbericht

Jahresbericht 2008
des DRK – Ortsvereins Neunkirchen e.V.

Unsere Leistungen im Überblick:

Alterskameradschaft
Altkleidersammlung
Ausflüge mit unseren Frauenvereinen
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen
Besuchsdienste durch unsere Bezirksfrauen
Betreuung von alten und kranken Mitmenschen
Blutspendedienst
Dienstabende
DRK – Cafe bei verschiedenen örtlichen Anlässen
Fach- und Breitenausbildung
Gruppe LEBENSFREUDE
Gymnastikgruppe  „Fit bis ins Alter“
Gymnastikgruppe  „Wassergymnastik“
Haus- und Straßensammlung
Jugendarbeit im Jugendrotkreuz
Katastrophenschutz
Mahlzeitendienst auf Rädern
Mitgliederwerbung
Mitwirkung bei der öffentlichen Gefahrenabwehr
Psycho-Soziale Krebsnachsorge
Realistische Notfalldarstellung (RND)
Sanitätswachdienste 
Schülersanitätsdienst (SSD)
Unterstützung örtlicher Vereinsaktivitäten
Verpflegungsdienst

In diesem Jahr erinnern wir uns an die verheerende Schlacht von Solferino im Jahre 1859,
also vor 150 Jahren.
Betroffen vom Elend der verwundeten und erkrankten Soldaten organisierte Henry Dunant in der
Umgebung unkonventionell Hilfe für die betroffenen Menschen.
Kirchen wurden zu Notunterkünften und zahlreiche Menschen unterstützten seine Bemühungen
das Leid der Soldaten zu lindern.
Seine Idee ist gewachsen und auch heute noch arbeiten wir ganz im Sinne des Gründers des Roten 
Kreuzes an der Erfüllung zahlreicher Aufgaben und Initiativen mit.

Seit 1895 widmen sich auch Frauen und Männer in Neunkirchen dieser großartigen Idee und
leisten gemäß den Grundsätzen des Roten Kreuzes in vielfältiger Weise ehrenamtlichen Dienst am 
Nächsten.

Unsere Kameradinnen und Kameraden fühlen sich den Mitmenschen verpflichtet und wollen immer dort 
helfen, wo Not gelindert werden muss.
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Dafür stehen sie Tag für Tag und Nacht für Nacht – rund um die Uhr- im Dienst am Nächsten in den 
Untergliederungen unseres Ortsvereins:

� dem Frauenverein Neunkirchen – Altenseelbach – Struthütten
� dem Frauenverein Salchendorf
� dem Frauenverein Zeppenfeld – Wiederstein 
� der   Rotkreuzgemeinschaft und  
� im   Jugendrotkreuz

Der vorliegende Jahresbericht 2008 ist Spiegelbild ihres engagierten, ehrenamtlichen Wirkens ganz im 
Zeichen der Humanität, entsprechend den Grundsätzen des Roten Kreuzes. Die Einsatzschwerpunkte 
richten sich nach den Bedürfnissen in unserer Region. Darüber hinaus arbeiten wir aber auch bei 
regional übergreifenden Projekten oder Einsätzen gemeinsam mit anderen Rotkreuzorganisationen 
zusammen.

Rotkreuzgemeinschaft

Dienstabende Im Rahmen der Dienstabende nahmen durchschnittlich ca. 15
Helferinnen und Helfer an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen
im DRK Zentrum teil. Die Ausbildungsthemen fanden teilweise als
Zugausbildung im Rahmen der 1. Einsatzeinheit statt.
Das gemeinsame Ausbilden und Trainieren ist wichtiger Bestand-
teil für das funktionieren der einzelnen Komponenten.

Breitenausbildung Im Rahmen der Breitenausbildung finden monatlich Lehrgänge 
Sofortmaßnahmen am Unfallort für Führerscheinneulinge in unserem
DRK Zentrum statt.
Ebenso werden Erste-Hilfe-Lehrgänge angeboten, um Bürgerinnen und
Bürgern die nötigen Kenntnisse zu vermitteln, damit sie im Notfall
fachgerecht helfen können.

Fachausbildung 5 Kameradinnen und Kameraden nahmen an der vorgeschriebenen
Fortbildung Rettungsdienst teil.
Die vorgeschriebene jährliche Defi-Fortbildung wurde für die kompletten
Einsatzkräfte ebenso durchgeführt, wie die jährlich erforderliche
Kraftfahrerbelehrung.
Die Teilkomponente Neunkirchen der 1. Einsatzeinheit trainierte
weiterhin für den Einsatz im Rahmen der MANV Einsatzregeln.

Altkleidersammlung Insgesamt ca.15.000 Tüten wurden für die beiden Altkleidersammlungen
an ca. 6.500 Haushalte verteilt. Die beiden Termine im Frühjahr 
und im Herbst erbrachten ein respektables Ergebnis von fasst 40 to
Altkleider, eingerechnet die Kleiderspenden aus den aufgestellten 
Kleidercontainern der verschiedenen Standorte in unserer Gemeinde.
Diese werden wöchentlich von 1-2 Helferinnen/Helfern geleert.

Sanitätswachdienste Bei insgesamt 20 Unfallwachen waren unsere Helferinnen und Helfer 
ca. 245 Stunden in Neunkirchen und im Raum Burbach im Einsatz.
Für die unterschiedlichen Veranstaltungen sind jeweils zwischen
2 und 8 Einsatzkräfte pro Veranstaltung erforderlich.
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Einsatzübungen Um den Ausbildungsstand zu überprüfen und Gelerntes zu vertiefen,
beteiligte man sich an gemeinsamen Übungen mit der Feuerwehr
Neunkirchen. Insgesamt übte man zweimal gemeinsam. Daran
beteiligt waren  auch die Jugendfeuerwehr und das JRK.

Kameradschaftspflege Im November wurde ein Kameradschaftsabend mit Ehrungen
langjähriger  aktiver Kameradinnen und Kameraden durchgeführt.
Hierzu waren auch Vertreter der Neunkirchener Löschzüge eingeladen.

Alterskameradschaft Einmal monatlich treffen sich ehemalige Kameradinnen und Kameraden
zu einem gemütlichen Zusammensein, um über vergangene Zeiten
zu sprechen und über das seit Jahrzehnten gepflegte Miteinander
im Roten Kreuz zu „klönen“.

Das abgelaufene Jahr war in vielerlei Hinsicht ein anstrengendes aber durchaus erfolgreiches Jahr.
Der Aktivenstand blieb stabil. Wartung und Pflege der Einrichtung, der Fahrzeuge und Gerätschaften 
nahmen sehr viel Zeit in Anspruch. Die Rotkreuzleitung zieht dennoch eine positive Bilanz und bedankt
sich bei den Kameradinnen und Kameraden für das überaus große Engagement.

DRK Kindergarten Salchendorf

Mit insgesamt 75 Kindern (alle über 3 Jahre) ist der Kindergarten
gut belegt. 

2008 wurde um das gesamte Kindergartengelände zur Sicherheit ein 
neuer Zaun errichtet.
Die Gruppenräume wurden durch neue Außenrollos mit Funkbedienung 
ausgestattet.
Das Büro und der Mehrzweckraum erhielten neue Fußböden.

Zahlreiche Feste und Aktionen waren eine Herausforderung für die
Mitarbeiterinnen, um das Kindergartenjahr positiv abzurunden:

� Rund um den Kindergarten und in der Mehrzweckhalle wurde der 
50. Geburtstag gebührend gefeiert.

� Zu Ostern und Weihnachten gab es einen Laternenumzug.
� Regelmäßig finden Eltern-Kind-Nachmittage auf Gruppenebene 

statt.
� In der Vorweihnachtszeit werden „Sägeabende“ mit den Vätern 

der Kinder organisiert, um den Kindergarten auf die 
entsprechende Weihnachtsstimmung vorzubereiten.

� Allgemeine Elternabende dienen der Festigung zwischen Eltern 
und Mitarbeiterinnen des Kindergartens.

� Übernachtungen mit allen Kindern erfreuen sich großer 
Beliebtheit und werden gerne angenommen.

Für die angehenden Grundschulkinder bietet man besondere Aktionen 
und Erlebnisse an:

� Ein Besuch im Bergbaumuseum, im Wotanstollen, dem Museum 
in Wilnsdorf oder dem Heimatmuseum, aber auch bei Polizei und 
der Feuerwehr bereiteten den angehenden Schulgängern große 
Freude.
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� Aktionen an der Kletterwand, Abenteuerturnen, eine Fußball AG 
und der Erwerb eines Fahrradführerscheines fanden großen 
Anklang.

� Wöchentliche Vorschularbeiten und eine Abschlussfahrt in den 
Kölner Zoo kamen gut an und sind bezeichnend für eine 
qualitativ hochwertige Kindergartenarbeit.

Den Mitarbeiterinnen aber auch den Eltern darf man für die gute
Zusammenarbeit dankbar sein.

Derzeit beschäftigen wir im Kindergarten 11 Arbeitskräfte.

Jugendrotkreuz
Im Jahr 2008 konnten wir wieder einige neue Kid´s wie auch 
Gruppenleiter für unsere JRK Arbeit dazu gewinnen.
Als Gruppenleiter ausgeschieden sind Eva Rosenthal und Laura 
Lindlein.
Als Gruppenleiter neu hinzugekommen sind Ann Christin Flick und 
Patrick Reimann.
Bei der Wahl der JRK - Ortsvereinsleitung im Oktober 2008
hat sich keine Änderung ergeben.

Die Leitungspositionen sind daher seit 2008 wie folgt besetzt:

JRK-Leiterin im OV    : Christine Jung
Stv. JRK-Leiter im OV: Roman Jung
Gruppenleiter             : Christian Grönke

Ann Christin Flick
Patrick Reimann
Elisa Vogel

Alle bemühen sich ein interessantes und jugendfreundliches
Programm zu bieten, um die Kid´s zu beschäftigen.

Zu den regelmäßigen Aktivitäten in 2008 gehörten in den
Gruppenstunden:

� Erste Hilfe
� Wir lernen den Umgang mit dem Sprechfunk
� Interessante und vielseitige Spiele
� Vermitteln der DRK und JRK Grundsätze
� Basteln
� Filmabende
� Abarbeiten von Fallbeispielen
� Ausbildung Realistische Notfalldarstellung (RND)
� Kochen

Sonstige Leistungen und Unterstützungen

� Hilfe bei den Gottesdiensten im DRK Altersheim
� Unterstützung bei den Blutspendeterminen
� Verletztendarstellung bei Übungen des DRK und der Feuerwehr
� Hilfe beim Basar “Rund um das Kind“
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� Unterstützung bei den Altkleidersammlungen im Frühjahr und im 
Herbst. Das JRK verteilt den Großteil der insgesamt 15.000
Tüten innerhalb der Gemeinde Neunkirchen und trägt dadurch 
wesentlich zum Gelingen der Sammlungen bei.

� Auch am Sammeltag beteiligt sich das JRK im Rahmen seiner
Möglichkeiten und unterstützt somit nachhaltig diese 
Mittelbeschaffungsaktion im Ortsverein.

� Übungen mit den Jugendfeuerwehren in unserer Gemeinde.
� Beteiligung an den Ferienspielen der Gemeindejugendpflege
� 24-Stunden-Projekt gemeinsam mit dem JRK Obersdorf und der

Jugendfeuerwehr Neunkirchen unter dem Motto „Wie funktioniert 
eine Rettungswache?“

� JRK - Stand beim Bauern- und Ökomarkt in Neunkirchen
� JRK – Stand beim Kehraus der Grundschule Altenseelbach
� Weihnachtsfeier

Auch im abgelaufenen Jahr wurde wieder eine Weihnachtsfeier 
mit anschließender Übernachtungsmöglichkeit im DRK Heim 
angeboten

Frauenverein
Zeppenfeld – Wiederstein

Dem Frauenverein Zeppenfeld-Wiederstein gehören derzeit
298 Mitglieder an.

16 Bezirksfrauen betreuen diese Mitglieder und kassieren die Beiträge. 
Ab dem 80. Geburtstag besuchen die Bezirksfrauen die Mitglieder und 
erfreuen sie mit einem kleinen Geschenk.
Viel Zeit nehmen sich die Kameradinnen für die Besuche bei Alten und 
Kranken, um Genesungswünsche zu überbringen und den wichtigen 
persönlichen Kontakt zu halten.
Diesen wichtigen Besuchsdienst führen die Bezirksfrauen auch zur 
Weihnachtszeit bei den alten und kranken Menschen in ihrem Bezirk 
durch, ebenso bei Goldhochzeiten und anderen familiären Jubiläen.

Bei den Blutspendeterminen in Zeppenfeld helfen die Bezirksfrauen mit, 
damit sich die Spenderinnen und Spender bei den Terminen wohlfühlen.
Sie sorgen z.B. dafür, dass ein schönes Buffet hergerichtet und 
aufgebaut wird, an dem sich die Besucher der Termine bedienen 
können.

Zweimal im Jahr bietet man im Dorfgemeinschaftshaus im „DRK Cafe“ 
leckeren selbstgebackenen Kuchen an, um mit dem Erlös die sozialen 
Aufgaben des Frauenvereins zu unterstützen.

Selbstverständlich sind auch die Besuche im DRK Altenheim und die 
Mithilfe bei den Nachmittagen der Gruppe „Lebensfreude“, einer 
Betreuung für Demenz- und Alzheimerkranken.

Gemeinsam mit dem FV Neunkirchen-Altenseelbach-Struthütten 
unterstützte man einen Tag die Ferien-Jugendspiele.
In der Freizeitanlage Kunstertal wurden 30 Kinder mit selbst gemachtem 
Nudelsalat, Stangenbrot, Getränken und süßem Nachwerk beköstigt.
Vom großen Grill gab es dazu jede Menge Würstchen.
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Unter dem Motto „Fit bis ins Alter“ bietet man Gymnastik für Senioren 
an. 
In Wiederstein turnt man montags von 14:00 bis 15:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Es stehen derzeit 3 Gruppenleiterinnen zur 
Verfügung.
In Zeppenfeld wird montags von 15:00 bis 16:00 Uhr geturnt.
Hier stehen ebenfalls 2 Gruppenleiterinnen zur Verfügung.

Die Wassergymnastik findet jeweils donnerstags von 10:00 bis 11:00 
Uhr im Familienbad Freier Grund statt und wird rege genutzt.
Die ausgebildeten Leiterinnen führen durch ein ausgewähltes 
Programm.

Die Bezirksfrauen leisteten wieder eine engagierte ehrenamtliche Arbeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in ihren Bezirken und setzen 
damit die Tradition einer wertvollen DRK Arbeit in Zeppenfeld-
Wiederstein fort, wie man sie schon seit Jahrzehnten kennt.

Die Vorsitzende Doris Otterbach kann daher mit Recht stolz auf die 
Arbeit im vergangen Jahr zurückblicken und dankt allen ihren 
Kameradinnen für die wertvolle Arbeit.

Psychosoziale
Krebsnachsorge

Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen sich die Damen zum 
Erfahrungsaustausch und zum gemütlichen Beisammensein im DRK 
Zentrum in der Daadenbach.

Die Gruppe besteht seit 27 Jahren und wird gemeinsam von den 
Kameradinnen Renate Judt, Margot Scholl und Ingrid Wenzelmann 
geleitet.

An den Treffen nehmen durchschnittlich ca. 20 Betroffene teil.

Wenn es möglich ist, werden runde Geburtstage einzelner Mitglieder 
gemeinsam in geselliger Runde gefeiert.

Die Seniorenberaterin der Gemeinde - Frau Großhaus – Lutz – besuchte 
die Gruppe und gab wertvolle Tipps u.a. über die Gestaltung einer 
Betreuungs- und Pflegevollmacht.

Die monatlichen Treffen der Helferinnen aller Nachsorgegruppen in 
Weidenau dienen dem Erfahrungsaustausch und der Weiterbildung. Wir 
haben dort regelmäßig teilgenommen.
Dieser Arbeitskreis konnte im Juli den WDR besichtigen und sich dort 
umsehen.

Im August unternahm die Gruppe den alljährlichen Ausflug zur 
Freilichtbühne nach Freudenberg.

Alle Nachsorgegruppen innerhalb des Kreisverbandes unternahmen im 
August einen Tagesausflug in die Eifel zur Burg Satzvey und haben 
gemeinsam in Mechernich zu Mittag gegessen. Es war wieder ein gut 
geplanter Ausflug der allen Spaß gemacht hat.
Diese gemeinsamen Ausflüge sind bei den Gruppen sehr beliebt.
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